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Val-d’Isère

Lust auf Frühstück, Tom? 
Weiter unten im Tal ist ein 

kleines Restaurant. Gute Idee, 
Philippe!

Du machst ein Gesicht 
wie drei Tage Regenwetter. 

Wegen Jess, stimmts?

  Sie ist aus dem Koma 
aufgewacht und auf dem 
Weg der Besserung. Aber 

sie wird nie wieder 
fliegen können.*

- Ich geh schon 
zu einem. Einer, besser gesagt. 

Der Skikurs war ihre Idee, damit ich 
mich entspannen kann und darüber 

nachdenken, wie es weiter-
gehen soll.

Vielleicht solltest du 
zum Psychiater gehen. Das ist 

keine Schande, weißt du?Ich weiß … Du 
hast ja recht. Wenn ich 
es nur selbst glau-

ben könnte!

Furchtbar, ich weiß, 
aber dir die Schuld daran zu 

geben bringt auch nichts!

Und?

Und? Ich hab die 
Schnauze voll, Phil! Die ganzen 
Operationen, die Luftkämpfe, 

die ständigen Einsätze!

Ach komm schon, Tom. 
Das nehm ich dir nicht ab! Du hast nur 

einen Durchhänger, das kann jedem mal 
passieren, vor allem in einer solchen 

Situation. Aber deswegen wirft 
man nicht einfach alles hin!

Keine Ahnung, 
Philippe. Um diesen Job 
machen zu können, muss 

man einfach topfit 
sein. Und ich … 

... und du brauchst 
jetzt einen Cut! Einen kleinen 
Tapetenwechsel. Und ich hab 

da genau das Richtige 
für dich!

*Siehe die vorherigen drei Bände.
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Wovon 
redest du?

Ich sag 
nur eins: 
Geheim-

auftrag!

Heute Abend 
erfährst du mehr! 
Und jetzt Abfahrt, 

Kumpel!

Sie kommen. 
Haltet euch 

bereit!

Immer wieder 
dieselbe Off-Piste zu 

nehmen, wird auch 
langsam langweilig!

Das ist der einzige 
Weg ins andere Tal, ohne 

über den Gipfel 
zu müssen!

Da sind 
sie! Los!

Phil, hast 
du das 

gehört?

Ach du … 
Eine Lawine!

Wir müssen 
weg, schnell!
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Scheiße!

UFF!!

Hau ab!!
Hau ab!!!

Nein!! Phil ...!

Hau schon 
ab, Mann!!!
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Universitätsklini-
kum Grenoble

Sie hatten unglaubliches 
Glück, Tom. Wäre dieser 

Felsen nicht gewesen, hätten 
sie es nicht geschafft.

Und Philippe?

Er hatte 
leider keine Chance. 

Tut mir leid.

Im Polizeibericht 
steht, Sie hätten vor dem 
Lawinenabgang eine Explo-

sion gehört? Sind Sie 
sich sicher?

Ja, Oberst. Eine dieser 
Explosionen, die künstlich 

eine Lawine auslösen. Ich bin 
mir absolut sicher.

Vielleicht waren 
nicht Sie das Ziel, son-

dern Ihr Kollege.

Aber warum? Und wer? 
Anarchy*? Das ergibt keinen Sinn! 

Solange nicht das Gegenteil 
bewiesen ist, haben sie die Ex-

plosion ihrer Ölplattform nicht 
überlebt, und andere Feinde 

habe ich keine.

Also steht fest: 
jemand hat Sie 

im Visier!

Nur dass der Leiter der 
Skistation von Val-D’Isère 

absolut sicher ist, dass zu 
diesem Zeitpunkt keiner sei-

ner Pistenwarte in der 
Zone war.

Allerdings kam nach 
der Untersuchung 
heraus, dass einige 

Stangen Dynamit 
fehlten …

Philippe? 
Aber wieso?

Stimmt, er hat Andeutungen 
gemacht, aber mehr nicht. 

Um was geht es?

 Das erfahren 
Sie in Kürze.

Kommandant Philippe 
Meyer ist … war … mit einem sehr 

wichtigen Geheimauftrag betraut, und
 ihre Begegnung in der Skistation war 
kein Zufall … Er sollte Kontakt zu 

Ihnen aufnehmen und 
Sie rekrutieren.

Sie werden in 
Istres erwartet, 

Kommandant. Hier Ihr 
Missionsbefehl.

Ach ja, und 
Glückwunsch zur 

Beförderung!

*Siehe den Band „Tag der Abrechnung“
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Militärflugplatz Istres-Le 
Tubé (B.A. 125)

Hauptmann Nolane, danke, 
dass Sie sich uns in Anbe-

tracht der Umstände 
anschließen.

Danke, Herr 
Direktor, aber für’s 
Erste möchte ich nur 

wissen, um was 
es geht.

Kommandant 
Meyer hat Sie nicht 

informiert?

Dazu kam er 
nicht mehr, er wurde 

vorher getötet.

Ja … leider. Und 
laut Bericht, den ich soeben 
von der DCRI* erhalten habe, 

war das kein Unfall.

Nein.

Wie furchtbar. Ich habe natürlich sofort 
die Sicherheitsvorkehrungen erhöhen
 lassen, aber wir werden trotzdem 

vorsichtig vorgehen 
müssen …

Haben Sie schon mal 
vom MLA-Rafale-Pro-

gramm gehört?

MLA wie in Mikrolauncher, 
um Satelliten in den Weltraum zu 

schießen? Ist das nicht ein Projekt, 
das Dassault 2008 zusammen mit CNES*

 entwickelt hat? Soweit ich mich er-
innere, wurde es eingestellt …

Monsieur, 
wenn Sie mir sagen 
würden, um was 

es geht?

Nein, nur vorläufig 
ausgesetzt. Und jetzt kurz-

fristig reaktiviert, da wir 
uns nun in einer operativen 

Notlage befinden.

Die nukleare Bedrohung von Seiten Nordkoreas wird 
von der internationalen Gemeinschaft sehr ernst genommen, 

und da Frankreich in der Fernmelde- und Elektronischen Aufklärung 
führend ist, wird man sicher auf uns zukommen. Außerdem wurden 

wir von unserer Regierung gebeten, die Arbeit an unserem 
modernsten Programm in diesem 

Bereich abzuschließen.

Eine operative 
Notlage? Was 
meinen Sie …

*Direction générale de la sécurité intérieure (dt. Generaldirektion für innere Sicherheit)

* Centre national d’études 
 spatiales (dt. Nationales Zentrum 
 für Weltraumforschung)

**Essais en Vol (dt. Flugerprobung)

Einrichtung der DGA* 
Essais en Vol** …
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Gemeint ist 
das Projekt 
Aldébaran!

Aldébaran ist eine von der CNES 
initiierte Studie, die prinzipiell darauf abzielt, 

Mikrosatelliten mit einem Kampfjet in eine niedrige 
Umlaufbahn zu bringen ... und wie Sie sehen können, 

haben wir beträchtliche Fortschritte erzielt. 
Wir werden in den nächsten Tagen 

einsatzbereit sein.

Ich weiß, dass Sie eine schwere Zeit 
durchmachen und dass das, was in Val-d’Isère 

passiert ist, die Sache nicht gerade besser macht, 
aber … wir brauchen Sie, vor allem jetzt, 

da wir ohne Kommandant Meyer 
auskommen müssen.

Sie sind von allen Militärpiloten die 
meisten Einsätze mit einer Rafale ge-

flogen, sprich, Sie sind am qualifizier-
testen. Und genau deshalb wollte 

Philippe Sie in seinem Team.

Und 
warum 
ich?

Das ist topsecret. 
Sie erfahren es sobald 

Sie an Bord sind.
Und was 

soll ins All?

Sandra, darf ich 
Ihnen Hauptmann Nolane 

vorstellen?

Später, Grégoire, 
wir sind mitten in der 

Synchronisation!  Ähm …
Guten Tag, 
die Herren!

Tom, das ist Korvettenkapitän 
Albert „Tank“ Mossi, der für dieses 

Programm aus der Flottille 12F hierher 
versetzt wurde. Er wird Ihnen als 

erfahrenster Pilot der Marineversion 
der Rafale zur Seite stehen.

Immer, wenn’s 
um die Wurst 

geht!

Die Aéro* 
ist auch an 

Bord?

Sie glauben 
also, Sie sind 

bereit?

Haben Sie unser 
Versuchsprogramm 

nicht erwähnt?
Wir fliegen 
nach Tahiti!

*Aéronavale (dt. Marinefliegergeschwader)


